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Ztnmm / fn in bin ükrigt» schönsten und besten rheilen Eukopä sich ttt seiner Zeit einensondrrbahren Rubin und Namen erworben / und nebst dm Preis einer grimvlichrn Kelebndeitin- den Rechten / in der Rheologie / in der Weltweisheit / in den Sprachen/ auch den Geruch ee«ner außaehmenden Redlichkeit/ GOtteLfurcht / Fried- liebenden und Edri 'klichcn GemuthSundvieler andern bannt verpaarten edlen Eigenschaften hinter sich gelassen -
'
daß es fast eine unverant¬wortliche Nachläßigkeit zu nennerr . wäre / sich so scbr über außwänigr und fremde Dinge zu ve-kümmeren/ wan man darüber seines eigenen und «inbrimifchen Gutes fast vergessen wolle.M . Dieweil ich aber z» den Nachrichten von diesem Ueamie etwas mehr Hiilffmiltel alszur Lebens - Beschreibung deS Johannis von Neünster angrtrosten / so wird es nicht undienlichfron / ki

'
irglich dierenigen Brnnquelln> anzuieigrn / woraus ich mich dabe Raths erholen können /und dan ferner zu erkennen zu geben / was ich selber vor Mittel gebrauchet/ die Geschichte diese»Mannes noch viel weiter und ausführlicher / auch dabeh nützlicher und ersprießlich «! ju.riuwtlff«n/«IS andere qethan oder zu rhun sich befleissigct haben. Und bitbin muß billig am ersten gerechnetwerden M. Wecneri Tefchenma .cheri ab ElveifcM Montani * Rcpetitio brevis Catholic* «

Ortho-
* Die Verdienste dieses Mannes in Ansehung der Geschichte hiesiger Länder / insonderheit feintAnnales ciivi* , julix , Montitim , &c. sind allen Gelehrten bekannt gnug . Die erste Edi¬tion / welche zu Arnheim in Gelderland im Jahr i6,8 . in einem mäffige» Foliant - Bande an»Licht getreten / war mit der Zeit so rar geworben / daß ich mich erinnere / wie selbige wohl vorzwantzig und mehr Holländische Gülden be» öffentlichenAuelioiieii in Lehden und Utrecht vor¬mals verkaufet worden . Doch numehro kan eine weit schönere / und mit vielen Anmerckungendes Herrn Just « Christoph . Dichmara / ehinaligen ProftfforiS zu Franckfurt an der Oder/versehene Außgabr / welche Ao . « 721 . zu Franckf . unv Leipz. heraiißgekoininen/ um tüien mäffi«gen Dreist leicht erlanget werden . Den guten Leumund diese« Teschenmachcrsunv seinerAnnaliuln Val ver gelehrt « Previger D «cde » ich von Srcincn in seinen Quelle «« dtpWestphälilwen vistorirn r> 36 . u ( . f. nur arofftm Ernst „«gen die Beschüldigungen und Stuf,lagen des Joh . Thoma Brost, / und Bdami Nkichaelis Mappi« in ihren /lnnalibur ju-Es Montiumque Comitum gerettet, © o hat tr auch daselbst p . 44. &c . die übrigen so ge»drückte als ungedrückle Schriften des Teschenmachersangeführet . Bey dieser Gelegrnhejkaber wird es mir erlaubet seyn einen Zwkjfftls- Kiioirn völlig zu lösen / den einige gelehrteMän¬ner über den wahren Auctor des zu Cleve Ao . 1622 . In 4to . gedrückten Buches Antihoifecusgenannt erreget haben / worin die Ehre und Lehre Johannis Calvin,' gegen dir Lästerungenund Lügen v«S bekannten Earmeliters ^ »eronyun Bolstc, nachdrücklich gerettet und verlbätt-get werben. Der zuvor erwrhnle Herr von Steinen / Evangelisch- Lutherischer Prediger zuFrömern in der Grafschaft Marck / erzehlkt in seinem Dorberichl über Johann AohhelttistsBeschreibunstdes stanyen Stiffs Muistier / worin dieser fleissige Mann einige Passage»seiner Quellen nützlich zu erläuteren oder zu verbesseren suchet / der Urheber des Antiboliccifet>auch dieser wernerus Testhenmachergewesen / in welcher Mrnnung er durch «inen ander»ansehnlichen Mann und Liebhaber der Geschichte / welchen er daselbst riennrt / gestärcket worden/weilen hinter der Zuschrift des gedachten Buches die Initial - Buchstaben m . w . t . E . c . dasist / Magilter Werner Tefchenmacher , Ecclefialies Clivenfis , fleht» . Ich kan ober hjemitderichtc » / und alS eine unfehlbare Wahrheit bezeugen / daß der wahr« und eigentliche Auctorf«i) gewesen Petrus Currenius / rin gewesener ehmahliger gelehrter und eiffriger Prediger zuElverfeld im Hertzothum Berg / dessen Enckcl EngelberrusCurrenius Prädicant zu HMiffM 'dlksr« Luch seines Großvalters aus der Hochkkiillchrn in die Holländische Sprache übersetzet /und daffeldigk aufs neue Ao . 1662. zu Harüerwnck in I2IN0> bat drücken lassen / wo «r denNamen des Auciori « aus dem Lüul selber hat hiumgefüget / weil solches in der vorigen Auf¬gabe / wie er in seiner Vorrede bezeugt ! / aus «rhedlichen Ursachen nicht geschehe» war / wo¬vor Teschemnacher damals nur die Devicilions » Schrift gemacht . Ich habe daS Buch sel¬ber in Händen / daß ich also mit desto grösserer Gewißheit davon schreiben kan . Dori obge -dachtem Perro Currenio führet Joh . Leonard Weidner i' rn . lil . x . , ? o. 171 » bttZürckgrästschen ^lpophrheginar» einige artige Rrdeu und Geschichte an.



Orthodox* Religion !* , tvikchts Büchlein Jtt ®<f«I im Inbk Ttf ?. (rt Ocl<m rttlj Licht qekom .Uten / und tvoftlKfl in »in«m Auelano oder Anhänge nebst dein merckwürdigen Brief der ^Zeresshach, , nn Erasmum von RorrerSam von den Munstrrischen Wiederkäuffern / wovon wir un-len lu seiner Zeit etwas weiter melden wollen / zugleich eine kurtze Abschattung des LebensConrad»LZeresbrchit ungefehr auf zwry kleine Blätter enthalten ist . U'»v hierau « hat der Herr Jo¬hann Diedench von Greinen p. »6 . seiner Quellen der Westphälischm Historie auch eine klirtzgefaste Nachricht von diesem ^ ercsbachio / uns / wie cs scheinet / mitaeiheilet.IV . Vor den wohl veroienten Teschenniacher har bereits Melchior Ldamua in VitiaGermanorum Jureconfultorum & Politiconim p . m . 110 . und im . einige Nachrichten von die¬
sem vortrcflichen Manne / die er durch eigenen ftUifSbin und wieder ausgesucht ! / der Nachwelt
gegeben ; ausser welchen man auch nicht « weiter in des Paule Frehen Thcarro / des König»Bibliotheck / und andern dergleichen Schriften/ oder numehro im völligen Schwange gehenden sowohl nützlichen als schädlichen Leinas tzistoriciS anireffen wird / so gar , daß sie sich über daiEeburtvs - Jadr diese« Mannes noch nicht «inmadl haben vergleichen können / wie auch aus dem
Leipziger gelehrtm l' cjrico gnug zu ersten ist.

v . Mich aber selber betreffend/ lo habe ich schon vor vtrschxdencn Jahren / ehe mir nochdie Teschenmachensche und Ldanusche Nachrichten zur Hand waren / b„, einer gewisse»Inauguration eines noch lebenden Herrn Kollegen hiesiger Universität / die ich als zeitiger Rectorverrichten müsse / « ine öffentliche Rede oder Oralion von dem Leben und Verdiensten Conrad»LZereobacbii gehalten / zu welchirö Verfertigung ich dessen eigene wie auch Eraomi Schriftenfurnemlich gebrauchet hat, « / n»v viele Dinge angefuhret / die man / wie ich hernach gesehen / ver.
gedlich anderwerl « suchen wird . Nebst dresec noch ungedrückten Schrift ist mir überdem durchVorschub eines fürnehmen Bonner « und Freundes / der noch heutiges Tages dasjenige Landgut /woraus der vorirrfliche Aeresbachlus ' seili Christliches und rühmliches Leben grendiget Hai / br«
sitzet/ nebst verschieveneii imn Tdest eigenhänbigen Schriften dieses Mannes , davon brr Com»mentarius über die Psalmen aber hernach gedrücket ist , auch ein geschriebener Aufsatz von dem Le»den Aeresbachü communieiret / der / wie es das völlige Ansehen Hai / und auch die Aufschriftiü erkennen gibt / von Tesche,nnachee- selber verfertiget / und hernach etwas weiter autigearbeittiworden / um bei) einer zwevren Ausgabe feiner zuvor gedachten Repetition ans dicht gegeben zuwerde» / das aber nimmer geschehen. Die Aufschrift heisset: Vita Sc Eiogium conradiHERESBACH 1I Medrnenfis Montani JCri , £ Bibliotheca M . S . M . Tefchenmacheri. Ichhabe aber / «de di« mir geleihei « Schrisirn wieder zurück g - schicket / diesen kleinen Aufsatz zu meiner
Nachricht abschreiben lassen / weilen solche» Gebrauch davon zu machen der rechtmässige Besitzermir giuigst erlaubet baue. Die übrigen Q:itllcn solle » von mir hin und wieder krv der Erzeblung
selber treulich angeführet mmn .

Job . Hikkhr . Withof,
II. Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg.

Sr Jtoniol Maiestät in Preussm ^ ic . linfcrö allcrgnädigsten Honigs und Herrn /wird hiemit bekannt gemacht / daß auf Li-nstaa b-n - ik ^ lUll/bN 'smidenberg ^«rbornschr Reulandsch« Sehnde» , denen M« stbi" enden ^ ttkaiffrt werden sollen . Wer dazu luflbat i wolle sich des Nachmittags um r . Uhr zu Cleve aufm « «Jj»«“ *JJJJAm beoorstehrnben Mittwoch sollen zu Grieth liiiRahtbaule/ Nachmittags Glocke , / einige/auf der FreuFrauen von Drüsderg vom Henrichen Bohn m Pacht / Mt#Händenc Feld -Früchte / zum Schlief rückständiger Pächle ,«n RegierungS - Rahis und Richtern rr . Schuirmanns Wohlgeb . denen Meistbteteliben heg bren¬nender Kertze öffentlich verkauft werden : wonach sich also ein jevkracvlenrair.
r -Auch sollen in ufum Contributior.is &c . am bevorstehenden Donnerstag/ NachmittagsGlockrz . die auf denen Ländrreyen von dm z . Crone» zu Marienbaum, vorhanden « Feld- Früch" /Dlocks#weise denen Meistbietenden de» brennender Kertze , in gedachtem Marlcnbaum an veS Ganwir«ihm Arntzens Behausung im Schwanen/ durch obwohlgebachltu Herrn Gehtunte« Raths ec-Schuirmann vstentüch verkauft werbt «.
^



Es iß Ittötn di« letzte Kertze über denVerkauf der Eheleuten Dliem / tot dem HagischenThor
Nt Eleve an der Linde känntlich gelegenen / und jur Wirtdschastt lebe bequemen Hauses / samt
Scheune und Garten / unterm » 9. May a . c . auf 700. Rthlr. wurcklich ausgebrannt: Da aber
zufolge König ! , allergnädigsten Refcripti aus Hochldbl. juftitz vom 9 . Junii jüngsthin allergnädigill
defodlen worden / noch einen i 'erminum juAusbrennung einerKertze zu praefigirtn ; als wird dem
tufolg« « in andrrweiter i ' -rminu ; ,um verkauf gemelien Hauses re . auf den 7 . Augusti a . c . aus«
gesetzt«/ und könnendiejenige/ so annoch tu kaufen Lust baden / sich alsban auf der Stadts -Waage
»u Lleve «injinven .

Da di« «vaerg. Lutherisch « Kirchen, krovssores . wegen einer Dabrlehas ad ,00 . Riblr. und
reftirenden Interesse ad und « inen halben Rtblr. / dem Bürgern Frantz Wilhelm Reuter zum
Hamm belanget/und denen ergangenen Monitorüsfoivendi ohnerachtet/dennoch dl« Zahlung nicht
erfolget / so ist den p . Julii c . a . Taxatio & Diltra (äio Hypothecx Ipecialitcr conftitutae erkannt t
3» wessen Conformitdt des Reuters vor dem Westen -Thor alda hinter die Gärten gelegener Saat«
Kamp/ 3 . und dre» viertel Hevd Morgen groß / woraus jährlich 3 . Rthlr. 30 . stbr . Land - Pacht
sur Lammerev bejahtet wird / und per Morgen in eoo . Rthlec. «ftitniret worden ; Als werden
lermin ! dittraäionis (Jflf d «N 6 . AvgUsti / 3 . S «pt . UllD i . Oktvb. a . c. Nachmittags UM , . Uhl /
in Curia hiemit anbernhmet .

Des Schmidt am Windbövel Erb - Kotte / im Grricht Schwelm gelegen / soll ad inftantiam
Creditormn . in terminis dt » 29 . Juli « / aS . Aug . UNb az . Sept . 1744. jU EchwtlM aufmRaht -
baust / jedesmahlNachmittags um 2 . Uhr ftibhattiktl/auch die vorhanden« Mobilia in Ultimo rer-
mino auSioniret werden ; wobev Ciedirore! angewiesen werben / ihre Forderungen in ermeltem
letzten Termins btweißlich sul» poena prxcluft bwlllbringen und 1U liquidicctl.

JohannesRüb/ Zinngieffer in Xanten / ist Willens jU verkaufen : r .) «in halbMarfent Land
ln der PeddekuN / 2 .) ein halb Marsent über den Holt « Weg / bevde unter den Sgergelegen / 3 )
» . Mülsent Land am Denloschen Weg im Düderichlchen Feld« gelegen ; So jemand darauf rich »
« igr Ansprach hat / kan sich in Zeit von 14 . Tage bev Hrn . Adolph yenr. Paulen ln Wesel mel¬
den/ sonsten die Gelder auSgeiahlel werden .

Weil in Sachen der Wittibe Diergarden ju Lembeck / gegen Henrich Jonas Hagedorn / der
-wellte 'Terminus . so auf den 1 . Augusts prxtigiret gewesen / durch «in Versehen im Setzen ausge¬
lassen worden : Als wird «in solches dem Pubilco hiemit bekannt gemachit/ daß also biejenigr / so
rum Ankauf der Hagedornschen Behausung und Gartens Lust haben / sich in vorbesagtem jwey«
ten / und so dan den 29 . Augusti / als im dritten und letzter» 1'crmiuo , behin Stadt - Gerichte
ru Hattneggenauf der RahtS-Cammer sich meldrn können.

Ad inssautiam Credirorum, contra dit Eheleute Btkg / sollen einigt Mobilia dtN 30 . Juiit
t . c. Vormittags um 9 . Uhr / zu Schwelm aufm Rabthause/ publice verkauft werden .

Door den Intelligent! - Zedul van den 30. Juny a . c . is beiten* gemaekt , de Verkodping
2 an eenen Bouwhof tot Rinderen , die in Pagt heeft Jan Willem van de Kamp , jaarlix aen vry
Geld daar voor betalende Zio . vald . en een vett Verken van 150. Pond . En alfo defen Bouw¬
hof op den 15 . defcs by de eerfte Aanhanginge gelopen is tot 3000. en een hondert Rixd. So
Word zulx hier mede bckent gemaekt , tenEynde ymand lynde die hier op meerder te biede »
Luft hebben wogte , zig op den 14 Auguft. aenftaende , ’s Nademiddags um twee Uhren , tot
Rinderen aen het Kolters Huys voor Je laetfte Reyfe gelieven in te vinden.

Ad inftantiam Kirsten Schloot / sollen einige Länbereven von der Wittiben Rütgers / so auf
2° ; . Rthl. raxittt / in der Herrlichkeit Wehl / an veS Scheffen Wilh Jaiiffens Behausung / »um
Schwanen genannt / in folgenden terminis , als den 22 . Julii / 20. Augusti lind 17 . Seplenivr.
» . c . . jedesmahl des Nachmittags um 2 . Uhr / gerichtlich verkaufet werden / und können sich vtk
darzu Lust- habende in loco Sr diftis terminis beliebig tinfinden / und suchen ihren p rollt.

Den 22 . Juli«/ , 0 . Augusti und « 7 . DeptembriS a . c . , soll ad inftantiam der Evert Jd»
»on HerrstN / ein Stück Bauland von Derck Brüggemanu/ so auf 200 . Rthl . raxiret / l » der
Herrlichkeit Wehl/ an Wild. Janffens Haus im Schwanen / jedesmahl Nachmittags um 2 . Uvr /
dem ineistbiettnden gerichllich verkauft werden / wer darzu Lust / verfüge sich an gedachten L>rt /
Lagen und Stunden / anhdre dir Borwardeu / und suche seinen Nutzen . f



Anhaltes.
Num . XXX . Dtenftngs den r. 8 . Julif 1744.

Zn deltt Dutöburgtschen ^cjcjrefse- und lvrellißemL . Zettel.
III . von Gelehrten Sachen.

Dem PuMico wird hiedurch geziemend notificiwt / daß die vorlrefliche aus verschiedenen auch
1« utz alten und raren Wercken bestehende/und zugleich wol conditionirteBibliotheque der wvlseei .
Herrn jOH . LHRlS 'LIAdU EOERS , Dodioris und Profefloris Theologiae ordinarii auf hitsi«
fi «c Äönigl . Univerfitöt/ den 6len und folgenden Lagen der nechstkünftigenMonats Oüobr . a . c.
hier durch den Univcriitdts Pedellen Mouf. övenius verandioniret werben solle / wovon die Ca-
uiogi dev vorgemellem Audtionario oduentgeitlich zu haben. Zugleich wird hieuitl bekannt ge-
machet/ daß / unter denen MSCtis bc« r&olful. ProMoria loers , sich unter andern finde ein
gelehrter Gommentarim in priorem Epitiolam ad I'heü 'aloilicenses , welcher / wegen der vleieie
darin dervorleuchtenden Gelehrsamkeit und sehr judicieusen besonberu Anmerekungen/ von be¬
rühmten gelehrien ideoiogi« , wehrt geachret worden / deu « kudiico zu communiciren: derowr-
Sen werben die Hrn . Dlichhänbeler / welche zu dem Verlag und Truck dieses WerckS Lust haben /
bleiistl. ersuchet / sich des Endes bev 8 . T . Hn . Prediger Sersteu / bey der Reform . Gemeine zu Beeck /
ohnwlit Duisburg zu melden / als wodurch dieselbe bi« gelehrteWelt / insvelonder bieiene / welche
des wolseel . Mannes Erudition und scharfsinniges urtdeil admitirei / sehr verbinden / und ih .
re» «igenen Vortdeil befördern werden. Nebst dem finden sich von dem oifnlängst hier in Duis¬
burg gttrucktem 1' raÄdtgeit d«S wolseel . ProfdToris , davon der LitUl : viairiba facra , deExtan -
Horibus quibusdam , qux in evolvendis typis 6c Emblematibut vel vitanda vcl oblervanda fint f
hier noch joo. Exempiaria in qto . welche zum feilen Sauf anglbothen werden.

I v . Sachen / so zu verkaufenausserhalb Dutodorg»
Maiiftrams der Stadl Eleve läffet hiedurch bekannt machen / daß basiger Stadts -Zthend aus

dem Sniper und Mühlenberg/ auf Frcvtag den , 4 . Jul« c . zum Verkauf angehangen werden /
«nv acht Lage hernacher / als den dito , di« Serge darauf auShrmnen soll « ; Welche zu kau¬
fen Lusi haben / rönnen sich des Morgens uni to . Uhr aufmRahtdaufe zu Eleve einfinden.

Der Sdnkgl . Kriegs - »ad Domain, : ,i - eaminer Prdeu uylenvach ist vorbaben« / fein , zuRiek
gelegene so genannte alte oder BcrqcrS Hofstey/ ad ohngefehr vier Morgen groß/ auf Donner¬
stag ven 6 . Augusti , Nachmittags um z . Uhr / zu Eleve auf dcr Stadts- Waage öffentlich anhan«
gen / und 14 . Laq« hernach / dcn ro . ejusdem , dem meistbicteiiben bey AuSbrennung der Serge
verkaufen zu lassm ; Welch« dazu Lust haben / können sich alsvan einfinde » / inbeffen diefenige ,
so einige Nachricht verlangen / sich bey dem Notario „nd Procurat. Hrn . Reneffr zu Eleve melden.

Demnach ad instamiam Johannis Dockmölle / conria Johann Henrich Asbeck / per 0 e-
cretum vom 26 . Jmiii / diftradio Dt « Asbeckischen Wohnhauses bey» , Ntiien Haust / in der We -
sterbaur/GerichlSHagen/erkannt/und solche « auf ; 00 . Rtdlc. taxicct worden : Al « werden zu des¬
sen Subhaüation Termini auf den s . Augusti/Lepiemb . und 2 . jDctotc . / itdeSmahl Nachmik-
lags um 2 . uhr / beyni Sönigl. Gericht zu Hagen prsefigiret t Wes Endes Lust- tragende Ankciu-
f«re alsdann trscheinen / und .ihren Doriheil suchen können / gestalten in ulümo termino plus
ücitanti der Zuschlag geschehen soll .

Peter Nabben , alias Raeds , ia van Intentie om uytter Hand re vercoopen , alle fyne Lan -
Jeryen en Weylanden met Parcedcn , als 00k een Huys ; foo jemand Gadinge heeft om hei
•elve met Stucken te koopen , kan fig b-y denfelven aengeven tot Scveiium ,

Die verwiiliöie 3rou Obrist-Liculenanlii, von Müntz ist willens / sichere nahe bev Sevenaer ge."gene Schatz - freue Weydki, / in den Bemden und daSMirenbergifche Griei genant / nebst r . Mor--
l>cn Bauland / freowillig aus der Hand zu verkaufen; diejenige / so Lust haben möglen diese Pa »,
ceelen an sich zu kaufen , belieben sich entweder zu Emmerich beym Hn . de Dever oder zu Di»«-
lacken bev Dem Hr» . Gerichtschreiber Weinhagen zu melden / da iDiICtl Dan fttnuc Nachricht flegfc

und die Kauf- Conditioc«» btkanni geuiachtt wkrbeu sollru ,
Zufolge



Zufolge der dem Richtern zu Cranenburg au» Hochlöbl. Justitz unferm r . Julli ertbcimc
Commiffion UtlD darauf naher erfolgtes Xiandatum ^ ntins de 8 . ejusd . , in Sachen des Eiatg»
Miniftri Freu - Herr» von Zoppenbruch/ contra Grafen von Diilanb Svalorop / wirb gedachter
Richter einige dem Grafe» von Bvlanb Spaldrop zuständige / unter den : Hause Spalbrvp gehö¬
rige und auf 97S7 . Rthl. ? o . Slüb . gerichtlich taxiru Dan- und Wiyve- Länbereven/ in nachfol¬
genden drehen termimr . als den zo . Julii / 27 . Augusti und - 4 . Septemb. / alleinahl des Nach¬
mittags um 2 . Uhr / am Ravthaus« zu Cranenburg öffentlich zu Brede setzen / und denen meist ,
bittenden i» ultimo rermino zuschlagen .

Nachdem der »d inftantiam Proviforum des kleinen Gasthauses zu küne» / unttrm 18 . JUN.
nechstdtn anberahmt gewesener Terminus dittradtionis derer Hageneuer und »ottenbulchen Häu¬
ser daselbst / wegen einiger vvrgekouimcnen umstanden / fruftiiret ; und dann Sr . Köntgl . Ma¬
jestät ans Dero Hochlöbl. Regierungs- Raih / dem Magistrat zu Lünen unterm 29 . Junii a . c . al-
lergnäbigst commmiret/ sothane Häuser zum Besten der Armen plus offerenti ,u verkaufen ; ®o
wirb «in solches nicht nur mauniglichen bievucch bekannt gemacht / sondern auch Termini auf den
ao . Julii / und » 7. Augusti c . a . auf dem Rahlhaus« daselbst / Nachmittagsum 2 . Uhr ? r« k-
girtt ; Wes Endes ein jeder / der zu Ankaufung besagter Häuser Lust haben mögle, sich in di «ais
Terininis einsindtn / seinen Vorlhtil suchen / und den Zuschlag laiva EaliKcauonc Kegia gewal¬
tigen könne .

V . Sachen / so ?u vcrkarifen und zu verpachten ausserhalb Duisburg .
ES haben zwar» die Erben wevland des Clev - Mäcckischen Hochlöbl. Justitz- Coiiegii tsnft

HoffgerichlS- Pr -eildenten Freu - Herr» von Rhiijch zu Holthausen / wider die ergangene / udicata .
IdanurcnentzUtld poeua! Inhibitionr- Bescheider de fadto sich unlernehme» wollen/ das vom Hof,
gtrichtS ^ Procmatore Herrn Johann Carl Geselschap lub Katta angekauftes / bthin frei,' üblichen
Haus Holthausen gelegenes Land mit Sommer- Früchten zu besamen ; da aber solche Judicata,
darauf erfolgte diftraäiou auch ManutcnenlJ und pcenal Commifiions- Bescheider von Sr . Ko-
nigl . Malest, lud dato Berlin bin ij . Junii aUergliädlgst conürmiret/ und in solcher Conformi-
tdi dem Commiffario Executionit , Herrn Gehiimlen . auch Justitz - und Hoffaerlchts - Raht auch
Michtttn Reimann zu Ltcv« / au « dem vochldbl . justitz- Coiiegio den I , Julii c. reicrikir « wor-
den / darauf zu halten / und vorhin befovtmer- Massen »u verfahren ; Al « wird dem rumitu vt»,
mit bekannt gemachet/ baß auf den 7 . anstehenden Monat» Augusti / des Nachmittags Glocke 2 . ,
in Kessel zur Behausung Albert Köpp / per Morgen oder sonsten / solche Sommer- Früchten / ad
inftantiam gedachten Käufers Hrn . Geselschap / vigore vecreti oomini Lommistarii . dem meist¬
bietenden verkauft / zugleich auch solches Bauland oder sonsten nach Gtlegenheit / umb Stoppel-
bloß auf einige Jahren verpachtet werden solle; wer zum Kauf der Früchten oder Pachtung des
kanves geneigt / kan sich auf bestimmte Zeit und Ort einfiuven / wobev Pächlere versichert sev»
können / daß sie in Oppotttionr- Fall / auf des Verpächters Kosten / dabth conrr » quoscunque
rechtlich und allenfalls mit gestärckter Hand geschützet werden sollen.

Vl . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .
Di« »um adlichenRillersitz Bellinghoven/oderDarldonck/gehörigeBau- und Weyde.kändt -

reyen / welche erste« mit 2 . Pflügen gearbeitet werben / zwischen Geldern und Slralen gelegen /
nebst einer sehr wohl angelegten Fusel - Brennecch ; Imgleicheo ein zu Warbeven / zwischen Cleve
und Embrich gelegener Bau- Hof / die K»vv genannt / stehen auf gewisse feste Jahr« zu verpach¬
ten / zukünftigen Mav 174 ; . aiizulrelen . Diejenigen so Lust baden / solche « üther an sich zu pach¬
ten / wollen bev dem Hrn . Krieg »- u»V Domainen- Nabt Durham zu Cleve sich angeben / und wet¬
tere Nachricht erfragen . , , ,

Word hier medc hekeut gemaekt , als dat den Heer Francifcus de Spaey , Parfonat toi
Sevenom , van intentie is op den rz . July 1744

’
« Nacrmiddaagsom 1 . Uhren , ten Huyfc

Van Peter Nahben fal verpachtenfyneThicndc , in verfcheide Blocken binnen Sevenom gelegen -
Der Herr Bürgermeister Becker in Wesel isi Vorhabens/ seine in der Grafschafft 'Svereiu

berg gelegene We»vr / Klein- oder Noo« - Jsseldvrst genannt / welche der versiorbene S «lne>"^
Freund LeerS zu Emmerich in Pacht gehabt / binwiedee zu verpachien/ um auf anstehendemMar¬
tini dieses Jahrs anzufangen ; Wer dazu Lust hat / kan sich daselbst zu Wesel bev besagtem Ht«"
Becker angeben / unv den Pacht - Contraä Messen .

v 11 '



Vif . Gelder / so verleihen ausserhalb Duisburg .

NackdiM bc » der etwiwl . ßml)«rift >«n « Irebt ju men - 4- Nlbter. fruchtlos siegen ; als
' wird citi lolitif« d,cuitt nottkciret/ Damit wenn jemand vvrerwrhme Gelder / gegen eine luDcien-

te oder Ordminas - mäßige tt/xockec brauchen ivolte / sich alsden » dev dem ältesten « irchen-Pko-

vttore ttiklvtil könne .
Cjtatlo Crediroram aitsserhalb Duisburg .

Nachdem in Difcuffions - Cache» des alten Schnitzen Röbding zu Xicdibttnt/ contra Cre-

Jitores
*

da scltiae lange Zeit ol>üt>HwI>«i gelegen / nunmchro ad mihntum des llluitns Capituli

jUin ea
'
vmderg / rcrmmur inrotulationis Adoium per deoetum auf den 2Y. August, / Nachmit¬

tag Glocke r . / piLügim ist ; so werden hirmit sämtliche Creditores verabladel / alsdann (tt g«-

uu(t(!tt termino , 6<ütit « önifjl- (öerichte ju dunen / den Strafe der Ordnung zu erfcheineti.

IX . persohucn / so zu arretiren verlanget werden .

ES wird hiermit i
'ebermänniglich kund getban / baß sophonias ßittnmn / ein Gärtner auS

fctm Anspachjfchen grbünig/ fein «gen braunlicht Haar und yraulichkeS « leid tragend/ bagerek

und mittlerer Statur / ohnaesehr zo. 2ahr alt / ein Weid aus Schlesien / nebst einem jährigen

« inÄK falio / au! eine» Gärtner - Lim,len in Ktuipat/ b-y Magdeburg gelegen/diebi¬

scher Weise/nach lnkend .rter Mordlha, / mit feinem Weibe und Xuifec kurtzllch davgn geflohen;

Wer nun lotdanen « lettnann angede » und der Jufliß m bi« Hände liefern wird/ soll ; o . Gulden

vaben / auch wenn cs verlanget wird/ d-S Angebers Namen verschwiegenbleiben.

Meskalbaltt OdriakttM>
E ^ ud ' " lu J uri* «rsuchel werben / soldanen Flüchtling ,u arrerlcen ,

8o ? an d - ^ -r n Genial Major von Walrave Hochwvblgeb. nach Reiff , in Schlesien ,

oder dem « Äl Preuß Post- Amte daselbst / Nachricht zu ertdeilen , worauf/ nach Ersetzung al?

hr nnfniiin / iu biftn Abholung Aeranstattunggemacht werden soll.
Uc " Ämnach am verwicheistii Samstag den - 8 . hujus ein Bauer / RamenS Hans Peter Dahl¬

mann / Gerichts Hagen / mitirlmäßiger Sramr . roihlichen Angesichts/ dünner schwartz brauner

tsaaü an einer S>anv «inen kuctzen krumlichen Daumen/ und eine Wartze auf einer Wange ba¬

dend/ den Anron -Üorbcrg / genannt Puh,te / Bürger »u Vollmarstein / dergestalt ausS Haupt mit

einer Schuppe geschlagen / baß berselde darauf den rr . dieses gestorben: Gemelter Dadimann aber

darauf flüchtiges FnffeS worden ; und dan dem Pubiico daran gelegen / daß dttser gem«lter Tba -

ter Dadlmann m
"

attk,ret / lind zur gebiidrenven Strafe gezogen werde. AIS werden alle und ie.

der Otts Odrigkettc» / sowol inn - als auffcrhaid VanM/Jmimt / fub obhtione ad qu* ™ re-

dnroca vieiistfrciinblichü requ >nret / obgriiiklten HanS Peter Dablmann m BelreltungS - Fast

zu arreJrcit / lliiv davon dem König !. Preußischen Gericht zu Wetter an der Ruhr / IN der Graf -

schafft Marck/ so fort Pa« geben zu taffen.
X. von fehlenden LZandwerckern ausserhalb Dnesburg .

GS fehlen in der Stadt Creuvelt folgende Profcfiiones und Handwercker / als ein Jinngitf-

mtnn sie rhrt Sachen gut verstehen/ allda wohl werben 5ubNll>ren tonnen , îmglkichen wird

ein anitk Gastwirld daselbst verlanget / welcher in der neuen StadlS Auslage schone Gelegenheit

uff E,
» »>-« >« ,m 3R<Wifl» l »«. WW» «

' '"
ÄÄWWIHI • WP » W » * S fl 'iwfS

a ^ ein & friiiiinfntifar/ 2 ^ (in PeruQuetHiUÖCC / 4 ) tili ßtfJHWCftfltr / 5 ) tin ffiflPßUjjft! / 6 .)

ein Zeug- Sarge - und Raschmacher/ 7 .) ei» Buchbinder / tml> 80' «in ^ J
r-

rtc? Sent
stehende wüste Stellen/als Röm. kath. Virarien und Erben Lohne
Erbgen. Slratmanns modo Dabin / Erden Springumb / u,'d Ert <» Wlcfhaus / vorhandensind .

Als wird «in solches zu jedermanns Nachricht gebracht/
lenden Handwercker» tufl haben möchten,/ sich allda ju el ,'blir̂

M
’

m,
*

zu bebauen / dciienselbrii daruiiler nach König ! , allergnabigster Derordnung überall gesüget und

sillttenverdtn Mt
^ {<()(<( gmioch »in Klein - und Nagrl - Schmidt , versi.



chert denen/emgen/ so von dieser Profeflion sich daselbst niederzulaffen gsdencken / all« mögliche A5-liNcnce , und zweifelt Nicht / tS werde» dieselbe schon daselbst fubfiftittn können.XI . NOTIF1CATION .ES wird hiemit bekannt grmachet / daß « in de» der Stabt Schwert « / auf den Namen Alt*selb / stehendes Capital ad 80. Rlhlr. / worüber vormahlen in anno 1697 . den r8 . Decemd . ein»Obligation miSgesteiiet worden / und dev der letzter» in anno 1741 . in der Stadt Hamm gewe -fenen Feuers- Brunst/ mit des damablegen Inhabers voSorir Nie» übrigen Mobilien / mit ver¬brannt sevn soll / der Ehefrau i ' alior » Georg Christoph Schuchmv im Eschwege/ gebobrnrn Grfif«sin / als sich angegebenen eintzigm Erbinnen der gesammten Altfeldischen Deklaffenschafft/ gegen ei¬nen vlortikcaüonr Schein verabfolget werden soll ; Es werden also diejenigen/ welche auf erwehrt «»es Capital etwa Anspruch iu haben vermeinen/ von Seiten der König ) . Preußischen Krieges- undvomainen - Cammer in Cleve hiemst abgeladen / solches bev detselben binnen 4.. Wochen anzuiei«gen / sonsten / wann niemand binnen dieser Zeit sich meldet/ mit der Ablage wie gedacht versah«ren werden soll.
XII . AVERTISSEMENT .Es ist zwischen dem u . und 12. lmjus , des Nachts dem Hn . Bürgermeistern Drimstein znWaiteiischrde von einem oder mehr Daumschändern ein gantz wohl gewachsener Spanischer Kirsch«bäum / nicht nur hin und wieder die Zweige mit Denen annoch ohnzeiligen Kirschen abgeschuitlenund gebrochen / sondern auch demselben der Zopf gantz entbldffet. Wan nun rin oder ander sevnsolle / der diesen Bauinschänver anzuzeigen wüste/ kan sich bey besagtem tzn . Bürgermeistern / je»her je lieber melde » / welcher so dan dem Anbringer nicht nur zum Kecompentz einen Rihl. gleicherlegen / sondern auch dessen Name » verschwiegen halten wolle.

XIII . LngekommeneFrembde vom 17 . bis 24 Julii in Lleve Niemand.XI V . Lngekommene Frembde von » 17 . bis 14. Julii in Wesel.Herr Lieutenant von Münchow vom tzochldbs . Schwerinschen Regiment / Hr. Backen Rentmeistervon Gehmen / Hr. Fiteal BeseUschap au « Cleve / Hr . lutlitz . Rath von Hofe und Hr . Scctet.Leuningec au« Moers / Hr. Körte Kaufmann aus Cölln / Hr Derghause » aus Düsseldorff /und Hr . Bürgermeister Bickel aus Sonsbeck . Hr. Hovgenwerss Kaufmann aus Roiirrdam /Hr. MatiheiS Kaufmann aus Pyrmont / Hr . /ustitz- Ralh Doomhauer und yr . Scheffen Bö«cker aus Fanten / Hr. VörsterKaufmann aus dem Dcrgischm / Hr . Casius Kauf, » , aus Dorr /Hr . BtrnsauLauäidat ausDüsieldvrff/ Hr . Harb ausüennep / yr . Cvuvs ausZranckf/Hr.itteut. Schreiber in Oesterreichis. Dienste » / Hr . Prediger Schwartz aus Sonsbeck / und Hr.Kreutz Kausin . aus Franckfurt/ logiren in der Siadl ReeS. Herr Havplm. von Graß komtvon Achen / Hr . Elcin Kaufm . auö Holland / vr . Parcker « ooft- osticiet von Middelburg / Hr.Dornmeister Kaufm . aus Amsterdam / Hr. Lückemever und Hr . Bölling Kaiistcute anSBrecker «feld / Hr. PauIS Kaufm . aus Cleve/und Hr. Dorre,nann aus Veuroi / logiren im Schlüsscl-Hr . Garucfelt Kaufmann aus Elberfeld / Hr. Richter Schumacher von Blanckenstein / Hr .Mebeler Hast . Fiscal aus dem Märckschm / Hr . Keetelhack Kaufmann aus Datteln / Hr.Nensing Kaufmann aus Dorsten / logiren be» Golllicb LohrEngel ün Stockfisch.XV. Llngekommene Frembde vom 17 - bis 24 . Julii Dnisburg .©«. Exeelknce der Herr Graf von Ntsselrvth / Se. Exccli . der Herr Graf von Lurod / Se. Ex.cell , der Hr. Wevh ' Dischoss von rwickkl / Sk . Excel! . der Hr . Graf von Stirum Dohm «Herr / und Se. Excell . der Hr. Graf von Plettenberg von ktbnbausen / reisen „ach Mün¬ster / Se. Excel ! , der Hr. Graf von Plettenberg zu Nordkirchen / Sc . Excel ! , der Hr . Grafvon Cobens reiset nach Nordkirchen / Ihr » Fürstliche Guadcn von Sachs und von LammenS«dvrff reisen nach Münster / Hr. von Loselacke reiset nach Franckfurt/ und Hr. von Assc«vurg reis«, nach Münster/ logiren im Tcutschen HauS bey der Frau Wlttibr HcyermarmS^
_ xvi . CojniUrfe voin 17 . bis 2+ Julii Niemand . _ __Diese Inteilt gcnt*.-3tnu{ / sind zu bekommen !m Kbnigl . Addrcß - Comploir / uiib bey allenJtwityl. Post- Aeiuttrn/ vaö Stück vor i . und 1 . mu'tcl Stüber.
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